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Die Swiss Future Farm als klassischer 
Mischbetrieb 

Milchviehhaltung

Ackerbau

Futterbau

Die Swiss Future Farm als 
«klassischer» Mischbetrieb

Bildergebnis für agco

Bildergebnis für gvs agrar

- Tänikon, Ettenhausen, TG
- 1184 mm Niederschlag/Jahr
- 81ha LN; 55ha Acker (Raps, ZR, 

Weizen, SM, SB); 20ha Naturwiese
- 70 Milchkühe; 9’000 lt/Jahr
- 2024 32 versch. Versuche Pflanzenbau
- 7.55 100% Stellen
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Entwicklung des FMIS auf der SFF

„analog“

• Papier

• Excel

Digital, 
Lokal

• Next Farming

• VarioDoc

Digital, 
Cloud

• Barto

• (exatrek)



Farm Management- und 
Informationssystem

FMIS - Einordnung

• FMIS: Digitale Plattform welche Landwirt:innen hilft 
Betriebsdaten zu sammeln, zu analysieren und Entscheide 
zu treffen

Feldkalender, Stalltechnik

Verwaltungs-
systeme

Digitaler 
Feldkalender o. 

Herdenm.

Modullösung, 
Entscheidungs-
unterstützung

Plattform-Lösung

Basis
z.B. Pflanzen-
Monitoring

Integrierte Lösung 
(On- und Offline)

ÖLN-Konformität, 
Managementh.



Parzellenblatt

• Dokumentation von 
Massnahmen wie Säen, 
Düngen, Spritzen, Ernten

• Inkl. Zeitpunkt und Mengen

• Für Kontrolle und 
Wirtschaftlichkeitsrechnung

Bildquellen: smartfarm



Feldgeometrie

• Flächen des Betriebs inkl. 
Positionsdaten

• Feldgrenzen

• Fahrspurmanagement

• In CH: Anbindung an 
Kantonale 
Datenerhebung

Bildquellen: barto



Kantonale Datenerhebung

• Flächen des Betriebs inkl. 
Positionsdaten

• Feldgrenzen

• Fahrspurmanagement

• In CH: Anbindung an 
Kantonale Datenerhebung 
(bzw. alle 5)

Bildquellen: BLW



Schnittstellen

• Funktionierende 
Schnittstellen zu weiteren 
Datenbanken/-nutzern

• z.B. Hoduflu, dbMilch, 
TVD

Bildquellen: BLW



Maschinendaten

• Liste aller Maschinen

• Mit Betriebskosten

• Evtl. mit Positionsdaten 
und Erkennung des 
Arbeitszustands sowie 
Ausbringmengen.

Bildquellen: exatrek



Auftragsdaten

• Austausch von Aufträgen 
und Dokumentation über 
ISO-XML

• Von FMIS auf Maschine 
und umgekehrt

• Agrarmonitor: vom 
Lohnunternehmen in FMIS 
des Landwirts

Bildquellen: barto



Personendaten

• Liste aller 
Mitarbeiter:innen

• Mit Lohnkosten

• Evtl. weitere Daten

Bildquellen: barto



Betriebsmittel

• Liste der Betriebsmittel wie 
Dünger, PSM, Saatgut

• Idealerweise mit 
Anbindung an W-
Nummer/Datenbank 
Lieferant

• Lagerbestände/Preise

Bildquellen: Next Farming



Dünge- und Fütterungspläne
Wiesen- und Auslaufjournal

• Idealerweise gekoppelt 
an Fruchtfolgeplan 
und/oder Parzellenblatt

• Fütterungsplan 
gekoppelt an 
Stallsystem/Melkroboter

Bildquellen: Excel



Applikations- und As-Applied-Karten
Ertragskarten

• Erstellung von 
Applikationskarten für 
Nährstoffe

• Dokumentation von 
ausgebrachten Mengen, 
eingefahrenen Erträgen

• Effizienzberechnungen?

Bildquellen: OneSoil



Prognosetools

Prognosetools

• Idealerweise gekoppelt 
lokale Wetterstation und 
Geodaten Betrieb

• Betriebsspezifische 
Aussage zum Krankheits-
/Schädlingsdruck und 
HandlungsempfehlungBildquellen: Salome Schneider (WBZW)



Möglichkeiten - Zusammengefasst

• Div. Aufzeichnungen welche für Erhalt DZ und Labels nötig 
sind einfach/zeitnah erledigt (Massnahmen, Feldkalender)

• Suisse-Bilanz direkt berechenbar
• Arbeitszeiterfassung einfach und detailliert erledigt
• Lagerverwaltung digital und à jour
• Vereinfachte Wirtschaftlichkeitsrechnungen
• Beurteilung Effizienz von Düngemittel- und Pestizideinsatz 

(Baustein MAUS)
• CO2-Bilanzierung
• Überbetriebliche Zusammenarbeit, Verrechnung



FMIS - Herausforderungen

Bildquellen: Dall-E



Herausforderungen für Betriebe

• Für viele Nutzer:innen eine neue, ungewohnte Art zu Arbeiten 
(Verbreitung bei TN einer Umfrage aktuell rund 50%)
• Nutzen zu wenig erkennbar (50%)
• Initialaufwand zu hoch (35%)
• Kosten (30%)

• CH hat sehr vielfältige Betriebe mit vielfältigen Ansprüchen bei 
gleichzeitig kleiner Betriebsgrösse
• Wunsch nach spezifischen Funktionen wie z.B. Anbindung 

Zuchtverbände, Behandlungsjournale, Sorten bei Obst, Gemüse, Beeren

• Noch ist nicht alles digital, Medienbrüche bleiben bestehen
• Voraufzeichnungen auf Papier scheinen Verbreitet



Herausforderungen für Anbieter

• Sehr viele Schnittstellen da sehr viele «Insellösungen»
• Wie komplex soll/darf/kann es werden?

• Teilweise Tendenz zu relativ abgeschlossenen Systemen (à 
la Apple/Google)

• Sicherheit/Verfügbarkeit

• Stalltechnik schon länger sehr stark mit eigenen Lösungen, 
aber als eigenes System

• Schweiz als kleiner Markt mit begrenzten möglichen 
Nutzern aber doch eigenen Regeln/Gesetzen

• Je nach Lösung (Applikationskarten) betreuungsaufwand



• Einstieg geschafft, die Hälfte der Teilnehmer:innen einer nicht 
rep. Umfrage nutzt ein FMIS oder etwas vergleichbares

• Wer FMIS konsequent in Feld und Stall per Mobiltelefon nutzt, 
kann sich die Dokumentation heute schon bedeutend 
vereinfachen

• Erste Vereinfachungen sind ersichtlich (Erfassung, 
Datenaustausch, Konzentration auf ein Programm)

• Aber: Umstieg auf digital fällt oft nicht leicht: weil neu, weil 
Vertrauen fehlt, weil Nutzen nicht gesehen wird/als gering 
eingeschätzt wird

• Zielkonflikt Transparenz vs. Vereinfachung/Automatisierung

• Strukturwandel dürfte die Ausbreitung begünstigen

• Once-only/vollständiger Übertrag von Daten weist noch 
etliche Lücken auf

Fazit
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